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Lass uns vertrauen
Gedanken zu Ostern und Pfingsten

KGR-News
Neues aus dem Kirchengemeinderat

Ein musikalisches Märchen
für Kinder und Erwachsene

Mut und Neugier
Jahresrückblick im
Kindergarten
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Wendung am Ostermorgen: das Grab ist
leer - Jesus lebt, Gott hat ihn auferweckt
und den Tod ein für alle Mal besiegt.

Lass uns vertrauen
dem seltenen Verständnis,

das ärgerlich Schwache und Fremde
einbezieht in unsere vertrauten Kreise.

Lass uns vertrauen
der seltenen Freiheit,

die für das Wohl und das Recht der
Gegner eintritt und so dem Frieden

Brücken baut.
Lass uns vertrauen der seltenen Liebe,
die verkrümmtes Leben behutsam zum

Blühen bringt.
Barth/Grenz/Horst

Vertrauen – dem Verständnis, der Frei-
heit und der Liebe. Das ist in der heutigen
Welt eine große Herausforderung.
Die Politik ist von sehr viel Misstrauen
geprägt. Sie betont massiv, was alles
schlecht ist, und sie sucht Lösungen in
Alleingängen gegen die Schwächsten.
Kein Gespür dafür, dass wir auf dieser
Welt alle in einem Boot sitzen. Kein
Vertrauen, dass wir solidarisch miteinan-
der tragfähige Lösungen für alle finden.
Und ohne Vertrauen wird jede Krise noch
größer. Ein Teufelskreis.

Die Botschaft von Ostern ist auch ein Ruf,
Vertrauen zu wagen. Das Leben ist stärker
als der Tod.

Liebe Gemeinde-
mitglieder,

wussten Sie es? Am
1. Februar endete die
Weihnachtszeit. Ja, so
lange dürfen wir im
Kirchenjahr Weihnach-

ten feiern, dieses unglaubliche Gescheh-
en, dass Gott sich klein macht und
Mensch wird. Nach der Weihnachtszeit
haben wir eine kurze Übergangszeit bis
dann am Aschermittwoch die Fastenzeit
beginnt.

Die Fasten- bzw. Passions- und Osterzeit
ist in unserem Bewusstsein in der Regel
viel weniger verankert als die Advents-
und Weihnachtszeit. Das hat natürlich
seine Gründe (die vielen Lichter, das
anschauliche Jesuskind in der Krippe), ist
aber auch schade. Denn gerade von Palm-
sonntag bis Ostersonntag liegen so gegen-
sätzliche Erfahrungen nebeneinander:
Vom Jubel über den Einzug Jesu in
Jerusalem und der Hoffnung, dass er das
neue Friedensreich aufrichtet über das
letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern hin
zum Gebet Jesu im Garten Gethsemane,
seiner Verhaftung, den Verhören und der
Folterung, der Verleugnung des Petrus bis
schließlich zur großen Hoffnungslosigkeit
mit dem Tod Jesu am Kreuz an Karfreitag.
Ein Spannungsbogen, der kaum zu über-
bieten ist - außer durch die unerwartete

A U F   E I N   W O R T
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Feindschaft kann überwunden werden.
Ausgrenzungen führen in Sackgassen.
Frieden ist möglich – im Großen wie im
Kleinen. Aus Sackgassen eröffnen sich
neue Wege.

Ostern – man kann es als Utopie und
Träumerei abtun, man kann es aber auch
einfach ausprobieren, Vertrauen wagen –
riskant, aber lohnend.

Gott ist das Risiko der Menschwerdung
eingegangen bis in die letzte Konsequenz,
dass er sich dem Tod ausgesetzt hat.
Gott konnte dem Tod das neue Leben
entgegensetzen und so eine Hoffnung

A U F   E I N   W O R T

eröffnen, die Vertrauen gegen so man-
chen Augenschein möglich macht.
Woher dieses Vertrauen und auch die
dazu nötige Kraft nehmen?

An Pfingsten feiern wir die Ausgießung
des Heiligen Geistes. Ohne Pfingsten gäbe
es keine Kirche, wäre die Frohe Botschaft
von der Auferstehung Jesu nie zu uns
gelangt.
Denn nach Ostern saßen die Jünger erst
einmal verstört und verunsichert hinter
verschlossenen Türen. Die Botschaft, dass
das Grab leer ist und Jesus auferstanden
ist, hat ihnen noch keine Kraft und keinen
Mut gegeben, von Jesus zu erzählen.
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Erst mit dem Pfingstereignis haben sie die
Türen geöffnet, sind hinausgegangen zu
den Menschen mit dieser unerhörten
Botschaft, dass der Tod nicht das letzte
Wort hat.

Begeistert waren sie – oder in einem
anderen Bild „Feuer und Flamme“.
Ein frischer Wind hat sie zu den Men-
schen geschickt. Da kam auf einmal
Bewegung in die Sache, bunte Farben
vertrieben das Grau der Ängstlichkeit.
So erzählt es die Pfingstgeschichte.
Bunt auch deshalb, weil zu diesem Zeit-
punkt Juden aus der ganzen Diaspora in
Jerusalem waren, die verschiedene Spra-
chen und Kulturen in die Stadt brachten.
Gottes Geist machte eine Verständigung
möglich, so dass alle das Evangelium in
ihrer Sprache verstanden.

Seit Pfingsten ist uns verheißen, dass wir
uns verständigen können, mit unseren
Nachbarn, mit Menschen aus anderen
Kulturen, ja sogar mit unseren Feinden.
So verständigen, dass ein friedliches Mit-
einander möglich wird, dass wir Grenzen
überwinden.
Wagen wir es doch einfach und lassen wir
uns auch von Rückschlägen nicht verun-
sichern.

In diesem Sinne: „Alles neu macht das
Pfingstfest!“ Ihr Raimund Fiehn
Pfarrer im ständigen Vertretungsdienst
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Am 5. Januar hatte der neu gewählte
Kirchengemeinderat seine erste, also die
konstituierende Sitzung. Zur Vorsitzenden
wurde Jana Bach gewählt. Die Stellvertre-
tung übernimmt Pfarrer Raimund Fiehn.
Drei Plätze im Kirchengemeinderat sind
weiterhin nicht besetzt. Wir sind also
dringend auf Verstärkung angewiesen.

Wir sagen „Danke!“
Gudrun Ruf beendet mit dieser Ausgabe
ihre umfangreiche Tätigkeit in der Ge-
meindebriefredaktion.
Von Anfang an (also schon mehr als 12
Jahre) hat sie Texte und Bilder gesam-
melt, Fotos gemacht, das Layout erstellt.

A U S   D E M   K I R C H E N G E M E I N D E R A T

Das war immer eine Menge Arbeit bis der
fertige Jakobsbrief dann schließlich in die
Druckerei ging.
Die Kirchengemeinde sagt ihr dafür ein
sehr herzliches Dankeschön und wir fra-
gen: Gibt es jemand, der diese wichtige
Aufgabe übernehmen könnte?
Eine Einarbeitung ist möglich!

Ursula Stöcklin hat die Kirchengemeinde
in der letzten Wahlperiode und auch
schon davor in der Bezirkssynode vertre-
ten. Sie beendet jetzt diese Tätigkeit.
Für ihren treuen Dienst danken wir ihr
von Herzen. Und auch hier die Frage:
Wer würde diese Aufgabe übernehmen?

Infos dazu gibt es bei Pfr. Raimund Fiehn

KGR-News
Was gibt’s Neues?

Der neue Kirchengemeinderat: (von links nach rechts) Gaby Seuß, Jana Bach, Caroline Hafner



6

A K T U E L L E S

So. 10. Mai | 10 Uhr

Konfirmation

Sa. 20. Juni | 16 Uhr

Tauffest

15 Jugendliche haben sich im
vergangenen Herbst auf den Weg zur
Konfirmation gemacht. Jetzt ist das große
Fest nicht mehr weit. Merken Sie sich
folgende Termine vor:

● 29. März, 10 Uhr:
Gesprächsgottesdienst
die Konfis gestalten gemeinsam

 einen ganzen Gottesdienst
● 9. Mai, 18.30 Uhr:

Vorabendgottesdienst
mit Abendmahl

● 10. Mai, 10 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst

Herzliche Einladung zum Tauf-Fest
in „Schottland“ Hecklingen
(Bauernhof der Familie Schott beim
Sportplatz, Vordermatt 3)

Und das sind die Jugendlichen, die am
10. Mai Gottes Segen empfangen werden:

Imke Baer, Emilia Bergmann, Tom Bitsch,
Marilen Eifert, Leon Janes, Finjas
Schwendemann, Julian Lehmann, Mia
Limberger, Simon Limpede, Alexa Martin,
Marice Nehls, Henriette Striegel, Annabell
Sahl, Leon Wagner, Lea Wickersheim,

Willkommen sind alle Großen und
Kleinen, die getauft werden wollen.
Das Tauf-Fest ist ein Angebot der
evangelischen Kirchengemeinden
Kenzingen, Königschaffhausen-
Leiselheim, Malterdingen und Riegel-
Endingen.

Für weitere Informationen wenden Sie
sich gerne an unser Pfarramt:
Tel 07644 286
malterdingen@kbz.ekiba.de
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Neu im Pfarrbüro
Susanne Hafner

Liebe
Gemeindemit-
glieder,
ich freue mich,
dass ich mich
Ihnen als neue
Pfarramts-
sekretärin der
evangelischen
Kirchengemeinde

Malterdingen kurz vorstellen darf.
Mein Name ist Susanne Hafner. Ich bin 61
Jahre alt und wohne hier in Malterdingen.
ich habe zwei erwachsene Töchter und
zwei Enkelkinder.
Meine Hobbys sind vor allem Singen, und
bei schönem Wetter sind mein Mann und
Ich oft mit dem Fahrrad unterwegs, oder
zu Fuß unsere schöne Gegend erkunden.

Nach 43 Arbeitsjahren im Büro eines
Industrieunternehmens ging ich im
September 2025 in Altersteilzeit. Ich
suchte noch für ein paar Stunden eine
Beschäftigung, so bin ich dann hier auf
dem Pfarramt gelandet.

Seit dem 1. Oktober 2025 teile ich mir die
Stelle mit meiner Kollegin Liane Tritschler.
Dienstags ist Frau Tritschler Ihre An-
sprechpartnerin auf dem Pfarramt und
donnerstags bin ich es.

Ich war überrascht, wie vielseitig die
Aufgaben einer Pfarramtssekretärin sind.
Ein Arbeitstag im Pfarramt kann man
nicht wirklich planen. Kein Tag ist gleich.
Es erwartete mich aber ein sehr nettes
Team. Mit dessen Unterstützung habe ich
mich hier schnell wohlgefühlt.

Ich bin sehr gespannt auf die neuen
Herausforderungen und Aufgaben und
freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit und viele nette Begegnungen.

Liebe Grüße
Susanne Hafner

So erreichen Sie das Pfarrbüro:

Liane Tritschler
Dienstag, 9.00 - 11.00 Uhr
Susanne Hafner
Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Mönchhof 5, 79364 Malterdingen
Tel.: 07644 - 286
E-Mail: malterdingen@kbz.ekiba.de
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Manchmal kommt alles ganz anders, als
wir es erwarten.
Wir wollen euch eine Geschichte
erzählen und wir erzählen sie mit Hilfe
der Musik. Sie handelt von einem Küken,
das es nicht leicht hatte. Aber das Leben
muss ja nicht so bleiben. Es steckt voller
Überraschungen.

Lasst euch verzaubern von der Geschich-
te und von der Musik, die sie mit Farben
und Klängen füllt.
Die Posaunenchöre Malterdingen und
Herbolzheim musizieren zusammen mit
dem Kinderchor „Das hässliche Entlein“
von Dieter Wendel nach einem Märchen
von Hans Christian Andersen und andere
Musik voller Zauber und Fantasie.

Text: Friedemann Schmidt-Eckert
Sprecher: Bezirkskantor Jörn Bartels
Leitung: Gudrun Ruf, Caroline Hafner,
Johannes Henn

Der Eintritt ist frei.
Spenden sind willkommen.

Märchenkonzert
für Kinder und Erwachsene

Sa. 25. Juli | 18 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Herbolzheim
So. 26. Juli | 18 Uhr
Jakobskirche MalterdingenSing mit!

für Kinder von 5-8 Jahre

Komm und sing mit beim Märchen-
konzert. Es erwarten dich zauberhafte
Klänge, fetzige und lustige Märchenlieder,
fantasievolle Stimm- und Rhythmusspiele,
jede Menge Spaß und ein einmaliges
Klangerlebnis.

Wir musizieren zusammen mit den
Posaunenchören Malterdingen und
Herbolzheim ein Märchen. Auch ein
Erzähler wird dabei sein.

Wir freuen uns auf viele neue Stimmen.
Wenn du neugierig bist, komm einfach
mal vorbei.

Proben: 18.3. - 22.7.26
mittwochs von 16.45 - 17.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Konzerte: 25. / 26.7. jeweils um 18 Uhr
in Herbolzheim und Malterdingen

Leitung: Caroline Hafner
Infos und Anmeldung:
carohafner@posteo.de



A U S   D E R   G E M E I N D E

10

Sa. 21.03.26 | 8 - 13 Uhr

Schrott für Gott

Die Schrottsammlung des Förderkreises
steht kurz bevor und wir möchten Sie
nochmals alle um Ihren Schrott bitten.
Wir sammeln alles Metallische vom
Rebdraht bis zum Heizkörper, Alufolie,
alte Fahrräder und landwirtschaftliche
Geräte, Töpfe, Rohre und vieles mehr!

Entrümpeln Sie nicht nur Ihren Keller und
Ihren Speicher – schauen Sie auch in
Ihrem Garten, in Ihren Reben und in den
Rebhäuschen – haben Sie dort Schrott
rumliegen? Wollten Sie den nicht schon
immer loswerden?
Nutzen Sie die Gelegenheit!

Am Samstag, 21.03. wird von 8 - 13 Uhr
wieder ein Container auf dem Parkplatz
vor dem Jacob-Otter-Haus stehen.

Sie können  Ihren Schrott nicht selbst
abgeben? - Kein Problem!
Melden Sie sich bis Donnerstag, 19.3.
spätestens um 12 Uhr auf dem Pfarramt
uns wir holen Ihren Schrott bei Ihnen zu
Hause ab.

Ev. Pfarramt Malterdingen
Tel. 07644 286
Mail: malterdingen@kbz.ekiba.de
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Ein weiteres wundervolles Jahr liegt
hinter uns – ein Jahr voller gemein-
samer Erlebnisse, fröhlicher Momente,
kleiner Entwicklungsschritte und großer
Kinderaugen.

Wir blicken dankbar auf viele beson-
dere Augenblicke zurück: auf lachende
Gesichter beim gemeinsamen Spielen,
auf kreative Projekte mit viel Farbe und
Fantasie, auf spannende Entdeckungen
in der Natur und auf liebevoll gestaltete
Feste, die uns als Gemeinschaft noch
enger zusammengebracht haben.
Jeder Tag brachte neue Erfahrungen,
an denen die Kinder wachsen konnten
– in ihrem Selbstvertrauen, in ihren
Freundschaften und in ihrer Freude am
Lernen.
Besonders schön war es, zu sehen, wie
viel Mut, Neugier und Eigenständigkeit
die Kinder im Laufe des Jahres ent-
wickelt haben. Ob beim ersten selbst
gemalten Kunstwerk, beim gemein-
samen Singen im Morgenkreis oder
beim mutigen Ausprobieren neuer
Herausforderungen – jedes einzelne
Kind hat seine ganz eigenen, wertvollen
Schritte gemacht.

Mut und Neugier
Ein Jahresrückblick im Kindergarten

Auch unsere gemeinsamen Feiern und
Höhepunkte bleiben in liebevoller
Erinnerung. Sie waren geprägt von
Herzlichkeit, Gemeinschaft und vielen
fröhlichen Begegnungen zwischen
Kindern, Familien und dem pädago-
gischen Team. Diese Momente machen
unsere Kita zu einem Ort, andem sich
alle willkommen und verbunden fühlen.

Ein herzliches Dankeschön gilt den
Familien für ihr Vertrauen, ihre Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit.
Ebenso danken wir unserem engagier-
ten Team, das jeden Tag mit viel Herz,
Geduld und Kreativität für eine liebe-
volle und fördernde Umgebung sorgt.

Mit warmen Erinnerungen schauen wir
auf dieses Jahr zurück – und mit großer
Vorfreude blicken wir auf alles, was vor
uns liegt. Möge das kommende Jahr
wieder viele fröhliche Tage, spannende
Entdeckungen und wertvolle gemein-
same Momente für uns bereithalten.

Malika Franz
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April
02.04. |Gründonnerstag
19 Uhr Gottesdienst
03.04. | Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit dem Männergesangverein
04./05.04. | Osternacht
22 Uhr in Köndringen
6 Uhr in Endingen
05.04. | Ostersonntag
9 Uhr Auferstehungsfeier (Friedhof)
10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl
06.04. | Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst auch mit Kindern
12.04. | 10 Uhr
Gottesdienst
19.04. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
26.04. | 10 Uhr
Gottesdienst

März
01.03. | 10 Uhr
Gottesdienst
08.03. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
15.03. |  Jubelkonfirmation
10 Uhr Festgottesdienst
mit dem Posaunenchor
22.03. |  10 Uhr
Gottesdienst
29.03. |  10 Uhr
Gesprächs-Gottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Mai

03.05. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

09.05. | 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst mit Abendmahl

10.05. | Konfirmation
10 Uhr Festgottesdienst

14.05. | Christi Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst

17.05. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

24.05. | Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

25.05. | Pfingstmontag
10 Uhr Gottesdienst

31.05. | 10 Uhr
Gottesdienst
Juni

07.06. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

14.06. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

20.06. | Tauffest in Hecklingen
16 Uhr Gottesdienst

21.06. | 10 Uhr
Gottesdienst
28.06. | 10 Uhr
Gottesdienst
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Taufen
14.12. Henry Pfister

18.01. Lilly Senn
08.02. Sofia Isabel Ferreira-Martins

Beerdigungen
10.10. Helmut Peters, 83 Jahre
04.11.     Karin Melcher

geb. Kuschmierz, 71 Jahre
18.12. Hans Dieter Huber, 78 Jahre

02.01. Gerda Kaufmann, geb. Wahl
  91 Jahre
06.02. Niklas Simon, 22 Jahre
20.02. Gertrud Hunder, geb. Zipse
  97 Jahre
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Juli
05.07. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

12.07. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

19.07. | Sommerfest ab 14.30 Uhr
mit Gottesdienst im Anschluss
26.07. | 10 Uhr
Gottesdienst

August
02.08. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

09.08. | 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

16.08. | 10 Uhr
Gottesdienst

23.08. | 10 Uhr
Gottesdienst in Kenzingen
30.08. | 10 Uhr
Gottesdienst

Bitte beachten Sie unsere Veröffent-
lichungen im Gemeindemitteilungsblatt,
auf unserer Webseite und in der
Churchpool-App.
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Diakonie

Besuchsdienstkreis
Dienstag, 19.00 Uhr
alle 4 Monate im Pfarrhaus
Bärbel Pietsch (07644-922036)

Seniorennachmittag
Donnerstag, 14.30 Uhr
monatlich im Jacob-Otter-Haus
Ursula Stöcklin (07644-923482)

Musik

Kinderchor Pfiffikus
Termine auf Anfrage
Caroline Hafner (carohafner@web.de)

Posaunenchor
Dienstag, 19.30 Uhr
wöchentlich
im Jacob-Otter-Haus
Gudrun Ruf (07644-928711)

Kirchen-Band
nach Absprache in der Kirche
Caroline Hafner (carohafner@web.de)

Technik-Team
trifft sich bei Bedarf in der Kirche
Manfred Hess (07644-6746)

Tanz

Tanzkreis
Mi./Fr. im Wechsel, 20.00 Uhr
wöchentlich im Jacob-Otter-Haus
Christina Leibinger (07644-7228)

Kinder und Jugendliche

Konfirmandenkurs
Mittwoch, 16.45 Uhr
wöchentlich im Jacob-Otter-Haus
Vakanzvertreter Pfr. Raimund Fiehn
(01511-4439435)

Konfiteamer-/Mitarbeiter-Treff
Dienstag, 18.00 Uhr
14-tägig im Jacob-Otter-Haus
Niklas Hirschbolz (0152-59758054)

Pfadfinder-Gruppe
BdP Stamm Draconis

Wölfling-Gruppe:
Mittwoch, 15 - 16 Uhr,
Pfadfinder-Gruppe:
Freitag, 14.30 - 16 Uhr
wöchentlich
auf dem Pfadi-Acker im Wolfental
Nicole Wirl (07644-2900753)

Stand 21.02.26
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Jahreslosung 2026

Gott spricht:
Siehe,

ich mache
alles neu!
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Dieser Jakobsbrief ist auf umweltfreund-
liches Papier gedruckt und mit dem „Blau-
en Engel“ ausgezeichnet. Damit sparen
wir Ressourcen und tragen auf diese Wei-
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805l Wasser, 69kWh Energie und 51kg
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www.eki-malterdingen.de

Wir sind eine offene
und lebendige Kirchengemeinde,
getragen und beGEISTert
von der Liebe Gottes.

Er schenkt uns einen Lebensraum,
in dem sich unsere
vielfältigen Gaben entfalten
und in der Dorfgemeinschaft wirken.

U n s e r e   P e r s p e k t i v e
Sie erreichen uns im Pfarramt:
Sekretärinnen:
Liane Tritschler (Dienstag)
Susanne Hafner (Donnerstag)
Mönchhof 5, 79364 Malterdingen
Tel.: 07644 - 286
E-Mail: malterdingen@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Vakanzvertreter Raimund Fiehn
erreichen Sie in seelsorgerischen
Notfällen unter der Nummer
01511 44 39 435

Evangelische Kirchengemeinde
Malterdingen

Jana Bach, Vorsitzende
des Kirchengemeinderates


